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3. Kreisklasse (3er) Nord

TTC 1948 Kelsterbach III : TSV 1905 Trebur IV 
Freitag, 22.03.2024, 20:00 Uhr

Lee tütet den Sieg für den TTC 1948 Kelsterbach III ein

Im Spiel der 3. Kreisklasse (3er) Nord traf die Mannschaft des TTC 1948 Kelsterbach III am
vergangenen Freitag im 12. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1905 Trebur IV. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 7:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den sechsten und damit bereits den Mannschaftssieg sichernden Punkt erspielte
Inchan Lee. Garant für diesen Heimspielsieg war Inchan Lee, der in seinen Spielen ungeschlagen
blieb.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Krekeler / Gülfidan bei ihrer Vier-Satz-Niederlage von Bätjer / Malcherek dann doch
niedergerungen worden. Dirk Krekeler konnte im Spiel gegen Patrick Theis einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Nur einen Satz verlor Inchan Lee bei seinem
Sieg gegen Mirko Malcherek und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Der Zwischenstand
nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 2:1. Thomas Scheel lag gegen André Bätjer bereits
mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine entscheidende Wendung gab und das Spiel
noch zu einem 3:2-Sieg drehen konnte. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Ömer
Gülfidan in der Partie gegen Mirko Malcherek. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so
dass Gülfidan aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der TTR-Werte innehatte,
letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Inchan Lee gelang es anschließend André
Bätjer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine
Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Das war nichts für schwache Nerven. Bei einem
Spielstand von 4:2 ging es nun mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Keinen Zähler beisteuern
konnte Ömer Gülfidan im Match gegen Patrick Theis, das 0:3 verloren ging. Thomas Scheel kam mit
der Spielweise von Mirko Malcherek am Tisch indessen gut zu Recht und musste letztlich nur einen
Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Beim 3:0 gegen Patrick Theis fand Inchan
Lee von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Das war ein souveräner Sieg. Mit dem
Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und
das letzte Einzel hatte für die Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag
keine Auswirkungen mehr. Dirk Krekeler holte nachfolgend mit einem 3:1 gegen André Bätjer einen
Punkt für sein Team. 12:12 (Krekeler) bzw. 10:18 (Bätjer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Heimmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach diesem Sieg geht der TTC 1948 Kelsterbach III am 19.04.2024 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen den VfH Astheim II, während der TSV 1905 Trebur IV am 22.04.2024 gegen den SV
DISBU Rüsselsheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC 1948 Kelsterbach III

Doppel: Krekeler / Gülfidan 0:1 
Einzel: I. Lee 3:0, T. Scheel 2:0, D. Krekeler 2:0, Ö. Gülfidan 0:2 

 TSV 1905 Trebur IV
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Doppel: Bätjer / Malcherek 1:0 
Einzel: A. Bätjer 0:3, M. Malcherek 1:2, P. Theis 1:2


